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Richard David Precht – „Freiheit für alle“ – Thema Bildung
In seinem neuesten Buch „ Freiheit für alle“ 
beschäftigt sich Richard David Precht auch 
mit dem Thema Bildung. Ausgehend von 
der Frage „Wie wird eine Sinngesellschaft 
gebildet“ wird auf die Bildung im 21. Jahr-
hundert als auch auf zeitgemäße Ziele der 
Pädagogik besonderes Augenmerk gelegt. 
Die in dem Buch angeführten „Zwölf Prin-
zipien“ für die Schulen der Zukunft werden 
hier in sehr geraffter Form präsentiert.

1. Prinzip              
Die intrinsische Motivation des Kindes nicht 
zu zerstören, sondern sie zu pflegen.

2. Prinzip
Besteht darin, jedes Kind individuell lernen 
zu lassen.

3. Prinzip
Die Welt des Wissens in Projekten nachvoll-
ziehbar und spannend zu präsentieren und 

zu verstehen.

4. Prinzip
Bindung der Kinder und Jugendlichen nicht 
nur in den Jahrgangsklassen, sondern klas-
senübergreifende Strukturen

5. Prinzip
Schaffung einer Beziehungs- und Verant-
wortungskultur durch Organisation von 
Vorleseturnieren, Kopfrechenwettbewerbe, 
Theaterfestivals und Sportturniere.

6. Prinzip
Werte und Wertschätzung mit Hilfe von Ri-
tualen und einem strukturierten Schulall-
tag nach Kräften fördern.

7. Prinzip
Eine lernfreundliche Schularchitektur als 
Abbild der Bedürfnisse lernender Men-
schen.
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8. Prinzip
Auswahl geeigneter Lehrer, die diesen Be-
gabungsberuf als guter Erzähler mit Liebe 
erfüllen.

9. Prinzip
Die Schule für befähigte Menschen zu öff-
nen, die zwar keine staatlich geprüften Pä-
dagogen , aber faszinierende Lehrer sind 
und Praxiswissen besitzen, dass Lehrern 
nicht zu Verfügung steht.

10. Prinzip
Die Konzentrationsfähigkeit der Kinder und 
Jugendlichen zu trainieren und zu pflegen.

11. Prinzip
Bezieht sich auf die persönlichen Bewer-
tungen von Schülerleistungen durch ein 
auf die Individualität des Kindes bezogenes 
Monitoring.

12. Prinzip
Bildungsgerechtigkeit unter dem Aspekt, 
möglichst jedem Kind eine faire Chance zu 
geben.      

In unserer Funktion als private Bildungsein-
richtung stellen wir natürlich einen hohen 
Anspruch an uns selbst, den „Zwölf Prinzipi-
en“ vom Philosophen Richard David Precht 
versucht unser engagiertes Lehrer:innente-
am, täglich bei ihrer wunderbaren Aufga-
be für unsere Kinder und Jugendlichen ge-
recht zu werden.
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Sekundaria - Besuch des Talentcenters
Talent ist eine Gabe. Etwas daraus zu 
machen, ist deine Aufgabe!

Die Sekundaria besuchte das Talentcenter 
in Graz im Rahmen der Berufsorientierung. 
Dabei handelt es sich um eine Orientie-
rungsplattform, die eine Entscheidungshil-
fe für eine individuell zielgerichtete Ausbil-
dung bietet.
Bei der vierstündigen Testung an diversen 

Teststationen bewältigten die Jugendlichen 
zahlreiche Aufgaben. Im Anschluss erhiel-
ten sie einen Talentreport. Dieser gibt Aus-
kunft über persönliche Interessen, Kennt-
nisse und Fähigkeiten, die in weiterer Folge 
mit den berufs- und ausbildungsrelevanten 
Anforderungen abgeglichen wurden. Es 
wurde auch eine Liste mit Berufsvorschlä-
gen ausgehändigt.

Bildung - die nachhaltigste Investition für ihr Kind Education - the best investment for your child
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Primaria - Bewegung und Sport 
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Das Unterrichtsfach „Bewegung und Sport“ 
in der Primaria könnte abwechslungsrei-
cher kaum sein. So findet der Unterricht 
nicht immer in der Halle statt, sondern es 
wird auch in der Natur „geturnt“. Das The-
ma ändert sich wöchentlich, die Sozialform 
wechselt oft auch von Übung zu Übung. 
Besonders beliebt ist bei unseren Schü-

ler:innen das Geräteturnen. In den letzten 
Wochen gab es zum Beispiel Übungen am 
Kasten, am Barren und mit den Ringen. 
Hierbei konnten konnten die Schüler:in-
nen einen „Graben“ überwinden, hängend 
einen Ball transportieren oder einfach frei 
ausprobieren.
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Primaria - Lernwörterkurs 
Im Unterrichtsfach Deutsch erarbeiten die 
Schüler:innen der Primaria 2 wöchentlich 
neue Lernwörter. Um die Schreibweise zu 
verinnerlichen und zu festigen, bieten sich 
viele verschiedene Stationen an. Sehr be-
liebt sind die Stationen mit dem Zauber-
stift- wo die Schrift erst mittels Zauberlicht 

erkenntlich wird,  die Lernwörterpopcorn, 
das Computerdiktat oder die Stempelwör-
ter. Wichtig hierbei ist, dass die Lernmoti-
vation gefördert wird. Diese merkt man im 
Kurs sofort, da am liebsten alle Stationen 
gleichzeitig erledigt werden möchten. 

Bildung - die nachhaltigste Investition für ihr Kind Education - the best investment for your child

Sekundaria - Wandertag 
Bei herrlichem Wetter starteten die Schü-
ler:innen der Sekundaria 1, Sekundaria 
2 und Sekundaria 3 in Richtung Safenau 
und Hartberger Gmoos. Auf einer schönen 
Wiese wurde gejausnet, sodass sich die Ju-
gendlichen für den weiteren Weg stärken 

konnten. Anschließend ging es durch das 
Stadtzentrum von Hartberg in Richtung 
Ringwarte weiter. Auf dem Rückweg zur 
Schule wurde beim Charly Temmel Eissa-
lon ein kurzer Zwischenstopp eingelegt. 
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Kinderkrippe & Kindergarten - Masche binden
Im heurigen Frühling sind unsere Kinder 
besonders motiviert, das Maschenbinden 
zu erlernen. Die Kinder arbeiten vorwie-
gend am Objekt, also am richtigen Schuh 
oder an einem Übungsschuh aus Holz. 
An einem einzigen Tag konnten es sich 5 
Kinder beibringen! Das musste mit einer 

Schleifenurkunde gewürdigt werden. Und 
eine Masche selber binden zu können ist 
ziemlich hilfreich: Die Kinder können sich 
nun gegenseitig helfen und sind zum Bei-
spiel beim Anziehen einer Schürze nicht 
mehr auf unsere Hilfe angewiesen.
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Sekundaria  - Mathematik in erholsamer Lernumgebung
Es naht zwar das Schulende und die 4. Klas-
se Sekundaria steuert schon in Richtung 
Ferien und Schulabschluss, nichtsdesto-
trotz sind wir noch fleißig am Rechnen im 
Mathematikunterricht. Bei schönem Wetter 
können die Kinder in einer erholsamen und 
netten Lernumgebung nochmal ihre Reser-
ven ankurbeln. Bei diesem Ausblick und 

Lernatmosphäre fällt das ordentliche Auf-
schreiben der mathematischen Vorgänge 
und der graphischen Darstellungen im Heft 
gleich viel leichter. Gemeinsam in Teamar-
beit haben sich die Schüler*innen mit den 
Funktionen auseinandergesetzt und konn-
ten dazwischen einige Sonnenstrahlen ge-
nießen. 
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Sekundaria - Ökosysteme kennenlernen
Ökosysteme kennengelernt: Meer, Wald, 
Wiese, Boden, Stadt, …
Da die warmen Temperaturen schon die 
Sehnsucht nach dem Meer wecken, be-
schäftigten wir uns vor allem mit den Fra-
gen: 

•	 Wie beeinflussen wir ÖsterreicherInnen 
das Meer, obwohl wir ein Binnenland 
sind? 

•	 Wie können wir zum Schutz der Meere 
beitragen und gegen Überfischung an-
kämpfen?

Einerseits liegt es uns am Herzen die Um-
weltproblematiken aufzuzeigen, anderer-
seits die Schönheit der Natur und die Wich-
tigkeit von funktionierenden Ökosystemen 
zu verdeutlichen. 
Die herrlichen Temperaturen haben uns 
auch veranlasst, die Unterrichtszeit im Frei-
en zu verbringen. 



Sekundaria – Young Science Botschafterin an der de La Tour Schule 
davinci
Bei diesem Projekt besuchen Forscherinnen 
und Forscher ehrenamtlich Schulen in ganz 
Österreich und erzählen von ihrem For-
schungsfeld und beruflichen Werdegang. 
Schülerinnen und Schüler haben so die 
Möglichkeit, Fragen direkt an Forschende 
zu stellen und Einblicke in deren Arbeits-
alltag zu erhalten. 
Die 3. und die 4. Klasse der Sekundaria hat-
ten die Gelegenheit sich mit Frau Dipl.-Ing. 
Bernadette Kirchsteiger von der TU Wien 

über das Fachgebiet der Technischen Che-
mie zu unterhalten. 
Durch den ungezwungenen persönlichen 
Kontakt konnten vielen Fragen der Schü-
lerinnen und Schüler über das „Studieren“ 
und über die Arbeitswelt in der Wissen-
schaft beantwortet werden. Solche Gesprä-
che ermöglichen es auch, Vorurteile über 
den Beruf als Forscherin und Forscher ab-
zubauen und Karrierewege in der Wissen-
schaft aufzuzeigen.

Bildung - die nachhaltigste Investition für ihr Kind Education - the best investment for your child
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Sekundaria - Sporttage am Stubenbergsee
Die 4. Klasse Sekundaria verbrachte einige 
spannende Sporttage am Stubenbergsee. 
Das Wetter meinte es mit uns sehr gut und 
es konnten alle Programmpunkte erfüllt 
werden.
Die Stubenbergklamm wurde besichtigt, 
ins Wasser wagten sich alle, das Tretboot-

fahren stand ebenfalls am Programm, so-
wie der Besuch im Tierpark Herberstein.
Das Essen schmeckte, niemand hatte Heim-
weh und gelacht wurde auch sehr viel.
Das Highlight war mit Sicherheit der Nacht-
spaziergang zu den heulenden Wölfen!

Bildung - die nachhaltigste Investition für ihr Kind Education - the best investment for your child
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Sekundaria  - „Wie kommt der Strom in die Steckdose“?
In den Fächern Bionik, Ökologie und Pro-
jektgestaltung konnten wir fächerüber-
greifend das Thema Strom in der 5. und 6. 
Klasse behandeln. 
„Wie kommt der Strom in die Steckdose“? – 
das war unsere Leitfrage. 
Mittels theoretischen Input und Gruppen-
arbeiten konnten die Schülerinnen und 
Schüler erforschen, welche Möglichkeiten 
zur Stromerzeugung es gibt, wie der Strom 
von den Kraftwerken in die Haushalte ge-
langt und welche Vor- und Nachteile sich 
aus der Energieerzeugung ergeben.
Gemäß dem Motto „die Zukunft liegt in 
den Händen der Kinder – und die Zu-

kunft der Kinder liegt in unseren Hän-
den“ wurden viele Diskussionen über zu-
kunftsrelevante Themen geführt. Vor allem 
in Bezug auf erneuerbare Energien, Präven-
tionsmaßnahmen im Falle eines Stromaus-
falles.
Wichtig dabei ist es aufzuzeigen, dass Je-
de/r etwas zum Schutz der Umwelt beitra-
gen kann.
Dieses Projekt wurde im Rahmen eines 
Gewinnspiels der Kleinen Kinderzeitung 
durchgeführt, weshalb wir gemeinsam ein 
kreatives Plakat gestaltet haben. Nun müs-
sen nur mehr die Daumen für einen Gewinn 
gedrückt werden.  

Bildung - die nachhaltigste Investition für ihr Kind Education - the best investment for your child
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Primaria & Sekundaria - Vorspielabend/Instrumentalmusik
In Kooperation mit der Musikschule Hart-
berg besteht für unsere Schüler:innen die 
Möglichkeit gleich nach Unterrichtsschluss 
ihr Instrument in den Räumlicheiten unse-
rer Schule zu erlernen. Eine kleine Kost-

probe gab es bei der diesjährigen Vorspiel-
stunde – herzliche Gratulation nochmals an 
alle Schüler:innen für die grandiosen Dar-
bietungen. 
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Primaria - Erstkommunion 
Wir gratulieren unseren Schüler:innen 
herzlichen zur wunderschönen Feier.

Ein herzliches DANKE auch an unseren 
Schulchor für die musikalische Umrah-
mung und an Familie Hirzer für die Über-
nahme der Agape. 
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Sekundaria - Kooperation mit der TU Graz – Virtual Reality 
Wie schon in unserem Newsletter vom Mai 
berichtet, gibt es eine Kooperation mit der 
TU Graz, respektive dem Institute of Inter-
active Systems and Data Science unter der 
Leitung von Johanna Pirker.
Im Mittelpunkt steht dabei das Erleben der 
VR-Technik.
Virtual Reality bezeichnet eine künstlich er-
schaffene Welt - die Darstellung und gleich-
zeitige Wahrnehmung einer scheinbaren 
Wirklichkeit und ihrer physikalischen Ei-
genschaften in einer in Echtzeit computer-
generierten, interaktiven virtuellen Umge-
bung.
Durch die Immersion (fachsprachlich für 
„Eintauchen“) wird das Bewusstsein des 
Nutzers, illusorischen Stimuli ausgesetzt zu 

sein, so weit in den Hintergrund gedrängt, 
dass die virtuelle Umgebung als real emp-
funden wird. 
Johanna Pirker ist auf diesem Gebiet eine 
der weltweit anerkannten Exponenten, die 
2018 vom weltweit bekannten Forbes Ma-
gazin unter den Top 30 der unter dreißig-
jährigen für Wissenschaft und Gesundheit 
in Europa gelistet wurde und 2021 den 
Hedy Lamarr Preis für herausragende Leis-
tungen für Frauen in der IT erhalten hat.
Wir haben vor, in Zukunft diese Zusammen-
arbeit mit der TU Graz zu vertiefen und 
so unseren Kindern und Jugendlichen ein 
frühzeitiges Erleben dieser virtuellen Welt 
zu ermöglichen.
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Steiermark Dienstag, 26. Oktober 2021

STEIRERIN DES TAGES. Sie zählt laut Forbes-Magazin zu
den interessantesten Köpfen der Zukunft und möchte
Computerspiele revolutionieren. Johanna Pirker über

Visionen, Klischees und ihre Heimat.
Von Julian Melichar

nen PC-Nerds, noch möchte sie
die Informatik als Männerdo-
mäne akzeptieren.

Auf ihrem Schreibtisch
liegt Marcel Prousts „Die
Suche nach der verlore-

nen Zeit“, den Ausgleich findet
die Computer-Expertin beim
Wandern. Johanna Pirker ist,
das spürt man im Gespräch
schnell, eine sensible Welten-
Sammlerin, die Einflüsse aus
unterschiedlichsten Diszipli-
nen zusammenbringen möchte.
Das eint sie mit Proust.
Ihr Forschungsgebiet begreift

sie als Kunst-, nicht als künstli-
cheWelt, als entrücktes Refugi-
um, nicht als abstrakten, exklu-
siven Klub nur für Mitglieder.
Ihre Visionen beschreibt Pirker

Literatur.“ Noch bevor Pirker
wusste, wo der heutige Iran
liegt, wandelte sie mit drei Jah-
ren auf einer DOS-Maschine als
„Prince of Persia“ durch ihre
erste virtuelle Welt. Nach der
Matura versuchte sie es mit der
Informatik.

Heute möchte Pirker mit-
hilfe von Computerspie-
len Bildung und Wissen

vermitteln. Dafür muss die 33-
Jährige die Welt der Konsolen
zunächst entstigmatisieren,
vom Image der verblödenden,
radikalisierenden Ballerspiele
lösen. Kein Problem für Pirker,
die sich seit jeher mit gleich
zwei Vorurteilen konfrontiert
sah. Weder entspricht sie dem
Klischee des gedankenverlore-

rem am renommierten MIT
(Massachusetts Institute of
Technology) in Boston, das al-
lein 57 Nobelpreisträger her-
vorgebracht hat, Tedx-Talk-Auf-
tritte, Diskussionen mit NASA-
Arbeitern. Dazwischen zahlrei-
che Preise und Auszeichnun-
gen: Das Forbes-Magazin listete
die Informatikerin 2018 unter
die 30 interessantesten Köpfe
Europas unter 30 Jahren. Ver-
gangene Woche erhielt Pirker
zudem den Hedy-Lamarr-Preis
der Stadt Wien.

Dabei war die Informatik
für Pirker zunächst ledig-
lich ein Versuch. „Mein

Papa interessierte sich in seiner
Freizeit immer für Computer-
technologie, meine Mutter für

Ein Dinosaurier, ausge-
rechnet ein grüner Plas-
tik-Dinosaurier steht ihr

im Universitäts-Büro in Graz/
St. Peter zur Seite. Ihr, Johanna
Pirker, der Forscherin der Zu-
kunft, die mit ihren Arbeiten zu
„Virtual Reality“ und künstli-
cher Intelligenz nationalwie in-
ternational für Furore sorgt.
Der Dinosaurier passt dennoch
ins Bild. Pirker ist keine Freun-
din von „Ausschließlichkeit“.
Aber dazu später.
Der Lebenslauf der 33-jähri-

gen Grazerin zeugt von bemer-
kenswerter, fast schon ein-
schüchternder Zielstrebigkeit.
Studiumder Software-Entwick-
lung an der TU-Graz, For-
schungsstationen unter ande-

„Computer sind
Empathiemaschinen“



Sportprojekt Tennis – Steirische Mannschaftsmeisterschaft Jugend
Die de la Tour Schule davinci in Hartberg 
hat eine langfristige Kooperation mit den 
Vereinen TSV Pöllau und dem UTV St.Ja-
kob im Walde vereinbart. 
Unter der Leitung unseres Sportpädagogen 
und Tennislehrers Szilard Nemeth wird seit 
April ein mit Mental – und Ernährungsbe-
ratern ergänztes, umfassendes Trainings-
programm für junge Leistungssportler ent-
wickelt.
Die Jugendlichen im Alter zwischen 10 und 
15 Jahren spielen in der Steirischen Mann-
schaftsmeisterschaft Jugend in vier ver-
schieden Klassen – Spielpläne im Anhang.

Anzumerken ist, dass sowohl die Burschen 
U13 LLJ D als auch die Mädchen U13 LLJ 
B in der höchsten Spielklasse der Jugend 
spielen, unsere tollen Mädchen aus St.Ja-
kob bereits Meistertitel in ihren Altersklas-
sen aufweisen können und unsere Burschen 
ihr Eröffnungsspiel auf den ehrwürdigen 
Anlagen des GAK in Graz bestreiten.
Start in der Landesliga ist am 29.5. – in der 
Regionalliga am 11. bzw. 12.6 -  wir wün-
schen unseren Juniors das Beste und eine 
erfolgreiche, verletzungsfreie Tennissaison.
Herzlichen Dank an die Unterstützer und 
Sponsoren unseres Sportprojektes!
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Primaria - Wir bepflanzen unsere Kräuterpyramide!
Nachdem wir letztes Jahr eine Kartoffel-
pyramide gebaut haben und uns über eine 
reiche Kartoffelernte gefreut haben, stell-
ten wir uns die Frage: „Wie können wir die 
Pyramide weiterbenutzen?“
Auf Anregung der Kinder haben wir uns 
für Erdbeeren, Melonen, Gurken, Spar-
gel, Minze und Lakritzkraut entschieden. 
Im nächsten Schritt haben alle Kinder der 
Primaria 1 Gräser und Schachtelhalme aus 
der Pyramide entfernt und die Erde aufge-

lockert bzw. mit neuer Gartenerde wieder 
aufgefüllt. Nun ging es ans Bepflanzen. Mit 
großem Einsatz wurden die Pflanzen einge-
setzt und auch eingegossen. Die Vorfreude 
auf eine schmackhafte und ergiebige Ernte 
war richtig spürbar!!!
Da es auch ziemlich heiß war, konnten sich 
die Kinder im Anschluss an die Arbeit über 
eine erfrischende Abkühlung aus dem Gar-
tenschlauch freuen!
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ENGLISH CORNER
Aren’t we lucky that we can also use the 
beautiful outdoors for learning!

In music, Isabella and I organised various 
indoor and outdoor stations, where the stu-
dents were given information on different 
music styles and could scan in QR codes to 
listen to samples. Then the students chose 
3 different genres and wrote what defined 
them and how they made them feel.

What do you think of the fantastic artwork 
we made using natural materials! The stu-
dents had so much fun collecting various 
items from nature and using them to make 

a piece of art! In addition, they learned a 
basic survival skill of how to use twine or 
thin twigs to form stable connections. Very 
useful if you get lost in the woods and need 
to build a make-shift shelter!

In primary school the fourth form was busy 
practicing for their cyclist exam, so we took 
the opportunity to have an English games 
session with the third form. We played bin-
go, puzzle words, matching the word to the 
correct picture, but the big favourite was 
twister :)
A great way to practice colours, left/right, 
hand/foot, and of course, coordination!

Bildung - die nachhaltigste Investition für ihr Kind Education - the best investment for your child



Absolvent*innen
Absolvent*innen der de La Tour -  Bildungseinrichtungen erhalten folgendes Rüstzeug:

•	 Strukturiertes Denken und Handeln
•	 Zielsetzung und Zielerreichung aus eigener Kraft
•	 Steigerung der Leistung durch erhöhtes Selbstbewusstsein – Selbstvertrauen entsteht 

durch Leistung
•	 Gestärkte Resilienz
•	 Förderung der persönlichen Stärken/ Herausragend wird man nur in etwas, das man 

liebt.

„Was nützt Talent, wenn einem die Fähigkeit fehlt, konsequent an sich zu arbeiten, diszipli-
niert und fokussiert zu sein, sich nicht entmutigen zu lassen und Leidenschaft zu entwickeln.“

Monatlich stellen wir Ihnen Absolvent*innen vor.

Nach der de La Tour Schule davinci begann ich die 
Lehre bei der Firma Schuller  Bau&Transport in Buch 
bei Hartberg als Hoch- und Tiefbauer.
Für diesen Job muss man eine physische Kraft besit-
zen und in einer guten körperlichen Verfassung sein.
Die Tätigkeitsbereiche liegen hauptsächlich im Tief-
bau, wobei auch diverse Hochbauten ausgeführt 
werden. Derzeit mache ich gerade praktische Erfah-
rungen als Maurer und Schalzimmerer.
In einem Jahr  bin ich ausgelernter Schalungsbauer, 
der speziell auf alle Arten des Betonbaus im Hoch- 
und Tiefbau ausgelegt ist.
Ein besonders großes Interesse habe ich für Wind-
kraftanlagen, Hochwasserschutzbau und Kraftwerks-
bau.
Ich erinnere mich oft an die wunderbare Zeit in der 
de La Tour Schule davinci, welche mir die Basis ge-
geben hat, dies alles zu ermöglichen..

Lukas Leeb
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Unsere neue Homepage ist ONLINE 

Bildung - die nachhaltigste Investition für ihr Kind Education - the best investment for your child

Wir freuen uns sehr, unsere neue Home-
page präsentieren zu können. Unser Inter-
netauftritt im neuen Design bietet allen 
Interessierten umfangreiche Informationen 
über unsere Bildungseinrichtung. 

Ein besonderes und großes DANKE ergeht 
an Katja Koller (Kommunikationsabteilung 
Diakonie de La Tour). Als Hauptverantwort-
liche für unsere neue Homepage hat Katja 

Koller viel Zeit und Herz in dieses Projekt 
gesteckt und fungierte als äußerst kompe-
tente Ansprechpartnerin. 

Überzeugen Sie sich selbst – wir hoffen, un-
sere neue Homepage gefällt Ihnen genauso 
gut wie uns :)

www.delatour-schulen.at

http://www.delatour-schulen.at
https://davinci-hartberg.delatour-schulen.at/ 
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Termine

06.06. und 07.06.2022 	 Pfingsten / unterrichtsfrei

13.06.2022 			   Ökolog / Umweltschutztag Sekundaria 

16.06. und 17.06.2022 	 Fronleichnam / unterrichtsfrei

20.06.2022			   Workshop „Wenn Bäume sprechen könnten“  Primaria 2

21.06.2022 			   Besuch Bischof Chalupka – Schülerinnen und Schüler 
				    beraten den Bischof – Jahr der Schöpfung

29.06.2022			   Graz Exkursion Sekundaria

04.07.2022 			   Schule des Zuhörens Folke Tegetthoff

08.07.2022			   Schulschluss / Absolventenverabschiedung /  
				    Übertrittsfeier / Zeugnis 

12.09.2022 			   Erster Schultag Schuljahr 2022/23

Bildung - die nachhaltigste Investition für ihr Kind Education - the best investment for your child


